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I Amtlicher Shell. I
Bekanntmachung.

VclkSzähluttg am 1 . Dezember 1900.
Mit beut 1 . Dezember d. I . kehrt in Preußen wie im

ganzen Deutschen Reiche der Tag der Volkszählung
wieder.

Die Fragen der Zählpapiere der Volkszählung sind
wenig zahlreich , dabei durchweg einfach und völlig unverfänglich.

Die durch die Zählung gewonnenen Nach¬
richten über einzelne Personen werden niemals
veröffentlicht odcr für andere als statistische , be¬
sonders auch nicht für steuerliche oder fiskalische
Zwecke beunht . Die Zählpapiere werden nach
beendeter Arbeit eiugestampft und darf Jeder¬
mann sicher sein , das) die Angaben , ferner Zähl¬
karte niemals vor nnbernsene Augen kommen
oder an die Oeffentlichkeit gelangen werden.

Die Volkszählung bezweckt, die Zahl und einige charakte¬
ristische Eigenschaften der ortsanwesenden Bevölkerung
sowie die Zahl der Wohnstätten zu ermitteln.

Die vorübergehend ans ihrer Haushaltung auswärts
abwesenden Personen werden dort , wo sie sich ani Zahltage
befinden , gezählt.

Als vrtsauwesend werden diejenigen Personen betrachtet,
welche sich in der Nacht vom SO . November auf den
I . Dezember 1900 hier aufgehalten und gilt als ent¬
scheidender Zeitpunkt die Mitternacht.

Während der Nacht vom 30 . November zum 1 . Dezember
1900 auf Reisen oder sonst wie unterwegs befindliche
Personen werden dort als anwesend gezählt , wo sie am
1 . Dezember zuerst ankommcn.

Zur Aufnahme der Volkszählung dienen die Zähl¬
karte A , das Haushaltungsverzeichniß B , sowie der Zähl¬
brief mit Anleitung C/D.

Die HaushaltungSvorsiände werden dringend ersucht,
die Formulare möglichst selbst , vollständig und
wahrheitsgetreu ausznfüllen.

Bevor die Haushaltungsvorstände bezw . die denselben
gleichzuachtenden einzeln lebenden Personen zur Ausfüllung
der Zählpapiere schreiten , sollten sie sich mit dem Inhalt der
Anleitung 6 hierzu , welche sich aus der Innenseite des Zähl¬
briefs D befindet , genau vertraut niachen.

Die Stadt Wiesbaden ist in 593 Zählbezirke einge-
theilt und ist für jeden Bezirk ein Zähler ernannt worden.

Die Herren Zähler werden bei den Haushaltungs¬
vorständen die nöthige Anzahl der Zählpapiere ermitteln
und dann die Austheilnng derselben bis zum 30 . Noveniber
vollenden.

Die Wiedereinsammlnng der Zählpapiere wird nach
12  Uhr Mittags des 1. Dezember beginnen und soll bis
zum Abend des 3 . Dezember vollendet sein.

Das Amt der Zähler ist ein Ehrenamt und genießen
dieselben in der Wahrnehmung ihrer Pflichten den besonderen
Schutz der Gesetze.

Es darf wohl erwartet werden , daß den Herren , welche
dieses mühevolle Amt übernommen und ihren Dienst , größten-
theils wiederholt , bereitwillig dem öffentlichen Interesse
widmen , seitens der Einwohnerschaft ihre Arbeit durch ge¬
eignetes Entgegenkonimen erleichtert wird.

Die Hausbesitzer und Haushaltungsvorstände werden
hüflichst ersucht , dafür Sorge zu tragen , daß die Herren
nicht durch Hunde belästigt werden.

Wiesbaden , den 21 . November 1900.
Der Vorsitzende der Zählimgskommissivn:

4663 Bickel , Ltadtralh.
Bekannimnchttn -k,

Durch die Polizei -Verordnung voin 28 . Oktober v . Js.
ist bestimmt worden , daß Düngergruben eutioeder mit Mauer-
werk zu überwölben oder mir eisernen Platten , bezw . in t
mindestens 4,5 cm starken , in Rah ine» liegenden Bohlen
gut schließend zu überdecken sind und daß bereits vorhandene
Gruben , welche dieser Vorschrift itieht entsprechen , bim eit
Jahresfrist entweder vorschriftsmäßig het-gestült oder beseitigt
werden müssen.

Nachdem b:e gedachte Frist nunmehr abgelauscn ist,
werden diejenigen Grundstücksbesitzer , welche mit den Arbeiten
zur vorschriftsmäßigen Herstellung der Düngergruben noch
rückständig sind , atisgefordert , entweder diese Arbeiten zur
Ausführung bringen zu lassen , oder aber die Beseitigung
der Gruben zu veranlassen.

Wiesbaoen , den l3 . November 1900.
Ter Polizei Präsident:

K . Prinz von  R a t i b o r.

Wird veröffentlicht . 4643
Wiesbaden , den 20 , November 1900.

Der Magistrat:

_ In Ncrtr . : H e ß.
Bekatlnturacbuug

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht,
daß hier an den Sonntagen in den letzten 4 Wochen vor
Weihnachten in allen Zweigen des Handelsgewerbes eine
Verlängerung der Beschäftignngszeit , und zwar an den
ersten beiden Sonntagen von 3 bis 7 Uhr und an den letzten
beiden Sonntagen von 3 bis 8 Uhr Nachmittags zugelassen
worden ist.

Die betreffenden Sonntage fallen in diesem Jahre auf
den 2 . , 9 ., 16 . und 23 . Dccembcr.

Wiesbaden , den 8 November 1900.
Der Polizei -Präsident:

K. Prinz von Ratibor.

Vorstehende Bekanntmachung wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 13 . November 1900.

Der Magist > atr
I . B . : Hefi.4344



f&eranntiiintlpuiiß,
betreffend bie lonbivirtf )fd)aftUdje

Unfallversicherung.

Die fünfjährige Zeitdauer der bisherigen Abschätzung
der land- und forstwirthschaftlichenBetriebe ist am 31. De-
cember 1899 abgelaufen, es wäre daher eine Neuabschätzung
mit Wirkung vom 1. Januar 1900 ab vorzunehmen gewesen.

Mit Rücksicht darauf jedoch, daß infolge der abäudern-
den Bestimmungen des Gesetzes vom 30. Juni 1900 bis
zum 1. Januar 1902 ein völlig neues Kataster ausgestellt
werden muß hat der Vorstand der hessen-nassauischcn laud-
wirthschafllicheuBerufsgenosseuschaft beschlossen,

die Beiträge für die beiden Jahre 1900 und 1001
noch auf Grund des alten Katasters (Unternehmer.
Verzeichnisses) ohne Aenderung der Einheitssätze und
des Gefahrentarifs zu erheben.

Mit dieser Maßnahme hat sich das Reichs-Versicheruugs-
Amt einverstanden erklärt, sofern die Rechte der Betriebs-
Unternehmer durch Ncuauslegnng der Untcruehmerverzeichnisse
gewahrt werden.

Um nun das Unternehmerverzeichuiß der Sektion
Wiesbaden(Ltadtkreis) vor der Offenlegung berichtigen und
vervollständigen zu können, werden die hiesigen land- und
forstwirthschaftlichen Betriebsunternchmer, einschließlich der
Handelsgärtner, in ihrem eigenen Interesse hierdurch auf-
gefordert.

sämmtliche im laufenden Jahre eingetretenen aber
uod) nicht angemeldetcn Betriebseröffunngen,
Betriebseinstcllnngen und iVetriebsvrrändcr
„ „gen ungesäumt bei der Gemeindebehörde(Magistrat)
anzumelden, dabei and) die nad) dem Gesetz vom
3t). Juni i960 als land- und sorstwirthschastliche
Ncbeiibetriebe anzusehendcn Unternehmungen zu
berücksid)tigen.

Als land und sorstwirthschastliche Nebcnbetriebe bezeichnet
bas Gesetz solche Unternehmungen. welche der Unternehmer
neben seiner Land- und Forstwirthsd)aft. aber in wirthschaft-
licher Abhängigkeit von derselben betreibt, und es sind ins¬
besondere dazu solche Betriebe zu rechnen, welche ausschließ
lich oder vorzugsweise bestimmt sind

1. zur weitern Bearbeitung oder Verarbeitung von
Erzeugnissen der Land- oder Forstwirthschaftdes
Unternehmers,

2.  oder zur Befriedigung von Vedürsniffeu seiner
Land- oder Forstwirthschaft,

3. oder zur Gewinnung oder Verarbeitung von Bodeu-
bestandtheilcn seines Grundstücks.

Die Anmeldungen sind im Rathhause Zimmer 27 (erstes
Obergesd-oß) während der Dieuststundcn mii „ dlich zu
Protokoll zu geben.

Wiesbaden, den 18. November 1900. 4503
D er S t a c>t au Ss chuß

als Vorstand der Sektion Wiesbaden(Ltadtkreis) der Hessen,
nassauijchen laudwirthschastlid)en Bernssgeuosseuschast.

In Vertr. : Heß.

Bekanntmachnng
Der Flnchtlinienplan für zwei Verbindnugsitraßeu

zwischen Dotzheimerstraße und Bertramstraße, sowie die Ab¬
änderung der verlängerten Vertramstraße hat die Znitinunnng
der Orlspolizeibehörde erhalten und wird nunmehr im Rath-
Hans 1. Obergeschoß, Zimmer Nr. 35, innerhalb der Dienst
stunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß8 7 des Gesetzes vom 2. Juli 1875,
betr. die Anlegung und Veränderung von Etraßeu pp. mit
dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht, daß Einwendungen
gegen diesen Plan innerhalb einer präclnsivischen, mit dem
17  d . Mts . beginnenden Frist von 4 Wochen beim Mag:-
slrat schriftlich anznbringen sind

Wiesbaden, den 1b. November 1900.
Der M a g i str a t:
I . B.: Frobenins.

Gerverbclzericht der Stadt Wiesbaden.
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kcnutniß gebracht,

daß in der am 19. und 20. Novemberl. I . stattgefundenen
Wahl als Beisitzer des Gewerbegerichts der L tadt Wiesbaden
gewählt worden sind:

a) aus dem Kreise der Arbeitgeber die Herren:
1. Bauer, Philipp, Spenglermeister, Michelsbcrg 26.
2. Berberich, Franz. Metzgcrmeister, Adlcrstraße 41.
3. Bürsd)gens, Andreas, Schuhmachermstr., Friedrichstr. 29.
4. Herrmann, Christian, Maurermstr., Bertramstraße 18.
5 Horz, Otto, Hotelbesitzer, Spiegelgasse 15. _
6. Kelschcubad), Georg. Droschkeubesitzer, Adolfstraße 6.
7. Klein, Wilhelm, Barbier. Neugasse 22.
8. Kröner, Josef, Hotelbesitzer. Kird)gasse 39.
9. Marlin , Franz, Schreiuermstr.. Zivuncrmannstraße1.

10. Planm, Peter, Bud)druckcreibesitzer, Sd)lid)terstr. 19.
11. iliand). Peter, Tnnchermeister, Karlstraße 41.
12. Röhrig, Peter Johann, Gärtner, Platterstraße 82.
13. Saßmanu, Wilhelm. Schlyffermeister, Saalgasse 30.
14. Schmitt, Eduard, Malermeister. Bismarckring 34.
1b. Ziß. Christian, Lchneidermeister, Friedrick-straße 46.

d) ans dem Kreise der Arbeitnehmer die Herren:
1. Best, Wilhelm, Glaser. Sedanslraße 1.
2. Budy Jakob, Taglöhner, Steingasse 25.
3. Etz, Carl. Schuhmad)er. Feldstraße 15.
4. Funk, Peter, Maurer, Platterstraße 40.
5. Haas. Adolf, Fuhrmann Hirschgrabcn 185.
6. Häuser, Johann , Schreiner, Adlerstraße 54.
7. Hartmann, Philipp, Tüncher Faulbrnnncnstraße 13.
8. Holl, Friedrich, Zimmerer, Hellmnndftraße 29.
9. Jäger , Johann , Zimmerer, Albrcchtstraße 43

10. Kretzschmar, Ernst. Schlosser, Wellritzstraße 22.
11. Rieglrr, Josef, Buchdrucker, Walramstraße 10.
12. Schäfer, Philipp. Schreiner. Richlstraßc 8.
13. Schneider, Christian. Taglöhner, Adlerstraße 13.
14. Seibcl, Anton, Schreiner, Weslendstraße 8.
15. Stöffler, Friedrich, Installateur. Gustav-Adolfstraße1.

Beschwerden gegen die Red)tsgültigkeit der Wahl sind
binnen eines Monats nad) der Wahl zulässig und bei dem
Vorsitzenden des Gewcrbegerichts oder bei dem Vezirksaus-
schuß hier anznbringcn

Der Vorsitzende des Gewerbegerichts.
_ Mangold. __

Tie Herstellung eines
Wasfersammelbehalters

ans Stampfbeton mit ca 4000 ebm Nutzinhalt ans dem
Neroberg soll einschließlich der erforderlichen Erdarbeiten
vergeben werden.

Verschlossene mib mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens Laiurtag . den 15 . Dezbr,
Mittags 12 Nhr bei der unterzelchnclen Verwaltung,
Marktstrase 16, einzureichen woselbst anch die der Ver¬
gebung zu Grunde liegenden Pläne und Bedingungen ciuge-
sehen und die Angebotformnlare in Empfang genominen
werden können.

Wiesbaden, den 20. November 1900.
Der Direktor

der städt. Wasser-. Gas- u. Elektricitätswerke.
8586_ Muck all._

Bekanntmachnng.
Im Hinblick ans die bevorstehende Winterzeit werden

die Interessenten daran erinnert, die in Gärten liegenden
Wasserleitungen pp. zu" entleeren und Hausleitungcu pp.
soweit erforderltd) mit ausreichenden Schutzvor¬
richtungen gegen (Einfrieren zu versehen, wobei das
Aubriugeu eines Thermometers an den betreffenden Stellen
sehr empsehlcuswerth ist.

Insbesondere mad)e ich auf die in Neltdauteu vor¬
handene große Gefahr aufmerksam.

Wiesbaden, den 1. November 1900.
Der Director

der städt. Wasser-, Gas- und Elektr-Werke
3811 Mud ) all.4424



löcfnimtmadiiiMft.
Die ledig « Henriette Zhnmeeschied , geboren am

11 . Mai 1880 zu Wiesbaden , zuletzt Schwalbachestraße bl
wohnhaft , entzieht sich der Fürsorge für ihr Kind , sodaß
dasselbe aus öffentlichen Mitteln unterhalten werden muß.

Wir bitten um Mittheilnng ihres Aufenthaltsortes.
Wiesbaden , den 21 . November 1900.

Der Magistrat . — Armenverwaltung.
4632 _ Mannold. _

Verdingung.
Fiir den Neubau Höhere Mädchenschule Hierselbst

sollen nachstehende Arbeiten und Lieferungen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.
H . A . SO Loos 8, Schränke »rnd KartenKeftelle.
^ , 20 Loos El, Tische , .
^ 20 Loos III, eiserne Schirmständer und

Garderobehaken.
Berdingungsnnterlaßen können Vormittags von 9 bis

12 Uhr im Nathhanfe . Zimmer Nr . 41 eingesehen und
gegen Zahlung oder bestellgeldfreie Baarsendung von

der B -di ° - un ° en ° ° » « .s« .

technischen Sekretär /snärvss bezogen werden.
Verschlossene und mit der Aufschrift ,H . A » O

bezw . SS Loos . . . versehene  Angebote sind spätestens
bis Montag , den 26 . November »SSV , Vormittags
LI Uhr hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhal«
tung der obigen Loos .Neiyensolge — in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Z n s ch l a g s f r i st : 4 Wochen.
Wiesbaden , den 20 . November 190, ). 4587

Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau.
Der Stadtbaumeister:

_ G nzmer. _
Bekanntmachung.

Nuszug aus dem Qrtsstalut fiir die Ncukanalisatto»
der Stadt Wiesbaden vom II . April 1891.

tz 16 . Spül Abtritte
Die Spülapparate und Behälter fämmtlicher Spi 'ilaborte

müssen mindestens bei Tag bei Benutzung jederzeit ge¬
nügend Wasser liefern . Das Hauptzuführungsrohr der
Wasserleitung zur Klosetspülung darf demgemäß , aus¬
genommen bei Reparaturen , bei Tage nicht abgcstellt werden,
tiri besonder » dem Froste ansgesetzten Aettnnge«
kann auf Antrag der SrlheMglen die Revision »-
behördr die ?eitweise Abstellung de» Aanpt
rnföhrnngsrohrr » bei Gefahr des Einfrierens
auch bet Tage durch besondere schriftliche Per
fügnng gestatten.

Mit Bezug hierauf ersuche ich diejenigen Hausbesitzer,
und Hausverwalter , welche von der angegebenen Erlaubnis
während des bevorstehenden Winters Gebrauch zu machen
wünschen , ihre diesbezüglichen Anträge im Rathhause
Kanalisationsbüreau , Zimmer Nro . 58 , während der Bor-
mittagsdienststunden mündlich oder schriftlich zu stellen.

Wiesbaden , den 22 . November 1900.
Abtheilnng für Kanalisationswesen.

Der Oberingenicur:
4611 F reu sch . _ .

Bekanntmachung.
Die Abänderung dcs Fluchtlinienplans für die Distrikte

Leberbcrg , Schöne Aussicht und Königstuhl hat die
Zustimmung der Ortspolizeibehörde erhalten und wird nun-
mehr tut RathhauS , 1 . Obergeschoß , Zimmer Nr . 35 , inner,
halb der Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß § 7 des Gesetzes vom 2 . Juli 1875,
betreffend die Verlegung und Veränderung von Straßen pp.
mit dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht , daß Einwen¬
dungen gegen diesen Plan innerhalb einer präklusivischen,
mit dem 17 . ds . Mt » , beginnenden ' Frist von 4 Wochen
beim Magistrat schriftlich anzubringeu sind.

Wiesbaden , den 12 . Noveinber ! 9oO.
218 Der Magistrat: I . A : Frobenins

Die Ausführung der Anslretcherarvelte » für den
Neubau „MarMeüer " zwischen beut Nathhanfe und der
Delaspeesiraße Hierselbst soll im Wege der öffentlichen Aus«
fchreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können Vormittags von 9 bis
12 Uhr im Nathhause Zimmer No . 41 eingesehcn und gegen
Zahlung oder bestellgeldfreie Baarsendung von

a ) 0 .50 Mk . einschließlich ) . m ..
b ) 0 25 „ - „ richl . -blich ) d» B «d, .,gukg -N

von unserem technischen Sekrelär ^ Nilretis bezogen werden.
Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 28"

versehene Angebote sind spätestens bis
Montag , den 26 . November 1200,

Vormittags 10 Uhr,
hierher cinznreichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Znschlagsfristr 4 Wochen.
Wiesbaden den 15 . November 1909 . 4385

Stadtbanamt , Abtheilnng für Hochba ».
Der Stadlbaumeister:

_ Genz  m e r. _
Heute , Satnnae , von Vormittags H tthr ab,

wird das bei der Niueisuchiing mindenveithig bcinnscne Flkijch
eines Ochsen zu 4 » Pfg.

das Piund unter amtlicher Slufficht der unterzeichne,en Stelle aus der
Freibrnk verlauft.

An Wiedcrverkänfer(Flcischhändler, Metzger. Wurstbercitrr und
Wirthe) darf daS Fleisch nicht abgegeben werden. 4667

Städtische Schlachthaus -Verwaltung.

89 M8kag . den 24 . November I960.
Abonnements - Konzerte

des
städtischen 14 u r - O r e h ©s t ©r s

unter Leitung seines Kapellmeisters , des Königl . Musikdirektors
II ( rrn Louis Liistne ?.

Nachm . 4 Uiir.
1. Hoch - und Deutschuieister -Marsch . »
9 . Vorspiel zu „ Melusine * .
3. Ländliche Bilder , Walzer.
4. Altfranzösisches Weilmachtslicd , für Orchester

bearbeitet.
5 V. Finale aus „Faust “ . . . .
6. Ouvertüre zu „Die sicilianische Vesper * .
7. Andante cantabile aus dein Streichquartett

op . 11.
g. Fragmente aus „Der fliegende Holländer“

Abends 8 Uhr:
1. Ouverture zu „Der König von ^ vetot “ .
2. Abschiedsrnfo , Walzer . . . .
3. Danse bolieinionne aus „Die Hugenotten“
4 . Serenade I ..
5. Meeresstille und glückliche Fahrt , Konzert*

- Ouvertüre.
6. Entr ’acte aus „Egmont “ . - •
7. Danse macabre , Bödme symphonique
8 I ' M-mai «« As du *, nn . f>3 . -

D. Krtl.
Fra mann.
C. io dka-

Ereinser.
. Goiinod.

Verdi.

Ts ^haikowsky.
. Wagner.

Adam.
, Job . Strauss.
. MeyerLe fr.
. A Jensen.

. Mendelssohn.

. Beethoven.

. Saint -SaCns.

. Chopin.

i Nichtamtlicher Theil. i
— — Ban—

Beknuntmachimg
Samstag , den 24 . November , Mittags 12 tthr,

versteigere ich in dem Hof Manognffe 16 , Rheinischer Hof)

ein Pferd, Nvlhschimmel-Lvallach
öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.

Wiesbaden , den 23 . November 1900.
ialui,

1871 ' (Gerichtsvollzieher



«

’tC' te/enigen %<eifoiten , toeltlx Vom 1 . bf 0  20 . Wugtifl
1900  eal * l aua bet• Cie **rt ’id,en  Drogttettha » dkii» g hier,

Marktstraße 9, bezogen haben , insbesondere diejenige Fra » ,
die am & ortntag , bcn  19 . August . 10 Satolpulver erhielt,
werden ersucht , die noch vorhandenen Pulver unter Angabe
von Zeit des Bezugs und Adresse des Empfängers bei mir
— im Interesse der Aufklärung der Vergiftung - e^ Frnu
Heep am 18 . August — ab - u - ebe» oder an mich zu senden.

Wiesbaden , den 18 . November 1900.
Ter Untersuchungsrichter

4650 beim Kö niglichen Landgericht.

Bekanntmachung.
Freitag , den SO . November l . Is., Nachmittags

4 Nhr , wird das den Eheleuten Kammermusiker Arno
Stamm und Marie geborene Ott zu Wiesbaden gehörige
zweistöckige Wohnhaus mit Frontspitze und Treppeuvorbau
sowie Hofraum , belegen an der Stiftstraße zwischen Arno
S .amm und Joseph Monmalle , zu 67,000 Mark taxirt , im
Gerichtsgebände Zimmer 98 zum zweiteumale zwangsweise
öffentlich versteigert werden . 3459

Wiesbaden , den 13 . Oktober 1900.
Königliches Amtsgericht 12.

^abn - ^ klitr Alb . Wolff , kWelsberg2
ePWy u ' Filiale i. JörÜnii WairaniSr. 27
Schinerzl. Zahnoper . Künstl. Zähn « u . <5Lv*ntie. Reparat . sofort. 3290

Kirchliche Anzeigen.
Katholische Kirche.

2b . U. letzter Sonntag nach Pfingsten . — Sonntag . 25 . November 1900.
Pfarrkirche  zmn hl. BonifakinS.

Erste heil. Meffe 6, zweite 7, MililärgotteSdieust 8, Kiudergottesdienst
9, Hochamt 10, letzte hl. Meffe 11.30 Uhr.

Nachmittags 2.15 Christenlehre, darnach Andacht (5 Uhr) mit Segen.
An den Wochentagen sind die hl. Meffen 6.30. 7.10, 7 40 und 9.30

Uhr. 7.40 find Schulmessen und zwar : Montag und Donnerstag
für die Bleichstraßschnle. Dienstag lind Freitag für die Blücherschule,
Mittwoch und Samstag für die Rhrinstraßschnie, die höhere Töchter¬
schule und die Institute.

Samstag 4 Salve , 4 - 7 und nach 8 Uhr Gelegenheit zur Beich' e.
M a r i a » H i l f - K i r ch e.

Frühnieffe 6.30 , zweite HI. Meffe 8, KindergottrSdienst (hl. Meffe
mit Predigt ) 9 , Hochamt mit Predigt 10 Uhr.

Nachm. 2.15 ist Christenlehre mit Andacht. Abends 6 Uhr gestiftete
Lreuzwegaudacht für die armen Seilen.

An den Wochentagen sind die hl. Meffen um 7, 7.45 u . 9.15 Uhr.
7.45 sind Schullnesiell und zwar : Dienstag und Freitag für dir
Castelstraßeschule, Mittwoch und Samstag für die Lrhrstraße» und
Stiftstraßeschulr und die Institute.

Samstag 4 Uhr Salve . 4 - 7 u. nach 8 Uhr Gelegenheit zur Beichte.
Kapelle der Barmherzigen Brüder (Schulberg 7).

Sonntag morgen- 6 Uhr Frühnieffe , 8 Uhr Aa ». Nachmittag« b Uhr
Andacht.

An den Wochentagen 7 .15 Uhr hl. Meffen.
Dienstag und Freitag Schulmeffe.

Kapelle im S t. Josephshospital (Langenbeckstraße ).
Sonntag Morgens 8 Uhr hl. Meffe mit Predigt , Nachm. 3.90 Andacht
An den Wochentagen ist Morgens 6.15 bl. Meffe.

Biehhof .Marktbericht
für die Woche vom 15. bis 22 November 1900.

$4 war »
•» reifeWehgattmig aiifge-

tricbe» Ciiolitflt von - S» «iimerftiitj.

Stück per •3ir. 9M Mt. °tf.

Ochsen . . I. 50 k * 68 70
n. Scklla» , 62 64

Kühe . . . ) 88 i. gewicht 60 - 63 —
ii. 54 57

LandmastSchweine . 721 1 kg 1 12 1 20
Kälber . . 363 S-hiachk 1 40 1 70

Hümmel . 150 gnciitjt. 1 24 ■ 1 28
Ferkel . . . — Stück — — — —

Wiesbaden , den 22 . November 1900.
' Gtädtifchc echlachthi « S^8 «rwalt,u,g.

* Montabaur . 20 . Rov . Weizen (100 Kgr.) 1« 50 M .. tpr . Sack)
18.20 M Korn (100 Kgr .) 15.06 M-, (pr . Sack) 11.30. Gerste (100
Kgr .) 14.46 M -, (pr. Sack) 9.40 M . Hafer (100 Kgr ) 13.20 M .t (pr.
Ctr ) 6.60 M . Heu (100 Kgr.) 7.00 M ., (pr . Ctr .) 3 50 M . Kornstroh
(100 Kgr.) 3.60 M., (pr. Ctr .) 1.60 M . Kartoffeln 4.60 M ., (pr . Ctr .)
2.80 M . Butter pr . Pfd . 1.20 M . Eier 2 Stück 16 Pfg . '

Köllkg/iche 0  Schlttlfpirik.
Freitag , den 2 » . November 1900.

12. Vorstellung . 256 . Vorstellung . Abonnement Ar
Zum ersten Male wiederholt:

F r a » Königin.
Spiel in 2 Abtheilungen vor Z~  Ee ' S.lchau u.

Regie: Herr Köchh.
Ullrich von Hohentwyt . . . . .
Gertrud «, fein« Frau
Gräfin Blandme von Rarbonne . . *, .
Eleonore . ., . » » » »
Fenife . . . . . . . .̂r
Clara . •
Gabriel von Rofenwerth . . J ! •
Balduin von Rastenberg . i .
Kunz . . . . ^ »
Wolf . . . . : : ü .
Rrn « , ", . • . ..
Gaston 3
Celestin . I » »
Frau Lüdekrist
Florian , Archivar . . . . ! V
Bruno , der Trohbnh Ullrichs . . . .
Jochen . -
Brigitte , Kanrmerfran GertrudenS
Bärbel.

Ort der Hcurdlung: Die Burg d,S FurstblschofS
Zeit : Rudolfs von Habsburg.

Fr . Koppel' Ellfeld

Herr Leffler.
Frk . Willig.
Frl . Doppelbauer-
Frl . Brandt.
Frl . Arnstadt.
Frl . Rauch.
Herr Ballentin.
Herr Kirchner.
Herr Zickner.
Herr Spieß.
Herr Schwab.
Herr GroS.
Herr von CachS.
Frl . Santen.
Herr Fender.
K. Gotbe.
Herr Edert.
Frl . Ulrich.
Frl . Koller,

von Constanz.

Zum ersten Male wiederholt:
Nach der Ernte.

Tanz -Diveniffement von Annetta Balbo.
Musikalische Leitung : Herr Kapellmeister Sd lz.

1. Pa* charact̂ro, auSgeführt von Frl. Salzmanit, Revnä, Hutter,
Rohr n»d Herrn Ebert.

2. Marsch, anSgesührt vom gesammten Balletpersonale.
3 Pas de trois , gcianzt von Erl . Onairom , Keßler. Rataiczak.
4 . Oranä Sinais, ' ansgeführt von Frl . Quaironi , Ratajczak und dem

gesammten Ballet -Personale.
Nach dem 1. Akte und nach Schluß des Stückes längere Pausen.

Anfang 7 Uhr. — Einfache Preise . — Ende 9*/. Uhr.

Samstag , den 24 . November 190 « .
12. Vorstellung. 257 . Vorstellung. Abonnement B

Der Bibliothckarl
Schwank in 4 Akten von G . v. Moser.

* * , Gibson . . Herr Max Audiano
vom Stadttheater in Bromberg.

Anfang 7 Uhr. — Einfache Preise.

Sonntag , de» 25 . November 1900.
12 . Vorstellung. 256 . Vorstellung. Abonnement 0.

Die Walküre.

Musikdrama in 3 Acte» (Erster Tag aus der Trilogie . Der Ring des
Nibelungen ") von sttlchard Wagner.

Residenz -Theater.
Direktion : Tr . phil. H . Rauch.

Samstag , de »r 24 . November 1904»
80 . AbonnemenlS-BorstcÜuiig. AbonneinkntS-BilletS gültig

aeaen Nachzahlung auf Loge u . 1. Sperrsitz 1 M ., II . Sperrsitz 50 Pf .,
J U Balkon 25 Pf.

Erst - Aufführung.

Novitäti I o h a u n i s f e rre r. Novität<
Schauspiel in 4 Akten vou Herinann Sudermann.

In Scene gesetzt von Dr . H. Rauch.
Anfang 7 Uhr. — Erde 9Va Uhr.

Sonntag , beit 25 . November 1900.
Halbe Preise. Nachmittags '/,4 Uhr. Halbe PreiU

Gespenster.
Fauiiliendrauia in 3 Akten von Henrik Ibsen.

Abends 7 Uhr.
78 . AboiineinentS-Vorstellung AbonneinentS -BiklOS gültig

gegen Nachzahlung,
Zmn 2. Mal:

Joharinisstner.
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